
CHAM. Zahlreiche Schützen bewiesen
beim 38. Feuerstutzenschießen und
11. Zimmerstutzenschießen ihr sport-
liches Können. Neun Tage lang krach-
ten auf der Schießanlage der Vereinig-
ten Schützengesellschaft (VSG) Cham
die Stutzen. Der Wettbewerb während
des Chamer Frühlingsfestes ist zur gu-
ten Tradition geworden und zog auch
heuer wieder Teilnehmer aus ganz
Deutschland an. Ein Gast kommt jedes
Jahr eigens aus Philadelphia, USA,
zum jährlichenGroßereignis.

Zur Siegerehrung begrüßte Schüt-
zenmeister Christoph Kuchenreuter
besonders SeppDaschner, Ehrenschüt-
zenmeister sowie die Ehrenmitglieder
Johann Bosl und Josef Eichenseer. In
seiner Ansprache freute sich Kuchen-
reuter über den hervorragenden Ver-
lauf desWettschießens. Im voll besetz-
ten Vereinsheim überreichte er den
besten Schützen lukrative Preise.
Auch der neue Gauschützenmeister
Thomas Platzer dankte allen 125 Teil-
nehmern für ihre Umsicht und den
vernünftigen Umgang mit ihrem
Sportgerät. Besonderen Dank richtete
er an Christoph Kuchenreuter, der den
Wettkampf ermöglichte. Den vielen
fleißigen Helfern, die während des
Wettkampfes das Team stützten,
dankte er herzlich.

Bei der Siegerehrung freute sich
Christoph Kuchenreuter mit dem Ge-
winner Oliver Wojtala vom SG Hoch-
landsteig Traunfeld. Er hatte beim
Wettkampf um die Ehrenscheibe den
Sieg errungen und wird mit einem
Bild auf der Chamer Ehrenscheibe ein-
getragen. Außerdem durfte er einen
handbemalten Keramiktellermit nach
Hause nehmen. Hutnadeln mit dem
Motiv der Redemptoristen-Klosterkir-
che, gefertigt in der Königsketten-
schmiede von Franz Hofstetter, Mün-
chen, hielt Kuchenreuter für die bes-
ten Schützen bereit. (ckn)

Feuerstutzen-Schützen aus
ganzDeutschland zuGast
WETTKAMPFDie Ehrenscheibe
beim Traditionswettbewerb
der „Vereinigten“ geht an
OliverWojtala.

Schützenmeister Christoph Kuchenreuter übergibt die Ehrenscheibe an
Gewinner Oliver Wojtala Fotos: ckn

Die Gewinner des 38. Feuer- und 11. Zimmerstutzenschießens mit Schüt-
zenmeister Christoph Kuchenreuter (2. Reihe links) sowie Gauschützen-
meister Thomas Platzer (vorne rechts)

CHAM. Das traditionsreiche Eisenwa-
rengeschäft Grüneißl aus Cham hat ei-
nen neuen Standplatz im Gewerbege-
biet Chammünster und dazu einen in-
vestiven „Schub“ aus Viechtach be-
kommen, ist es doch nun Bestandteil
der Firmengruppe Schub, die in Viech-
tach mit einem gleichartigen Ge-
schäftsbetrieb erfolgreich ist.

Leberkässemmeln gab’s und Bier
oder andere Getränke, aber auch Kaf-
fee und Kücherl, als die Familie Schub
ihr neues Unternehmen in Cham, das
weiter unter dem Namen Grüneißl fir-
miert – mit einem bescheidenen,
schlanken „S“ vorndran als Zeichen
des neuen Inhabers –, mit ihren Kun-
den und Politprominenz offiziell eröff-
nete. Landrat Franz Löffler sagte, er

freue sich, dass das Chamer Traditions-
unternehmen Grüneißl nun weiterge-
führt werde, noch dazu von einer Fir-
ma, die auf eine noch längere Firmen-
geschichte zurückblicken kann. Dass
die beiden Unternehmen Grüneißl
und Schub sicher gut zusammenpas-
sen, davon war auch Bürgermeisterin
Karin Bucher überzeugt. Albert Schub
wollte öffentlich Dank sagen, vor al-
lem Johann Grüneißl, der ihm und sei-
ner Familie das Vertrauen geschenkt
und die Firma verkauft habe. Als den
neuen Geschäftsführer im Betrieb
Chammünster stellte Albert Schub
Rainer Hoffmann vor. Ihn unterstüt-
zen in Cham 13 Angestellte in Ver-
kauf, Beratung und Büro. Das Waren-
angebot ist nahezu identisch wie das
der bisherigen Firma Grüneißl: Stahl,
Werkzeuge, Maschinen, Schrau-
ben/Nägel/Kleineisenteile, nur die
Haushaltswaren werden nicht mehr
verkauft. Die Familie Schub hat in den
neuen Betrieb rund 1,4Millionen Euro
investiert. (chi)

Kräftiger „Schub“ für
Traditionsgeschäft
UNTERNEHMEN Eisenwarenge-
schäft Grüneißl der Schub-
Gruppe eröffnete imGewer-
bepark Chammünster.

Vertrauen auf eine gute Zukunft des Eisenwarengeschäfts Grüneißl im Gewer-
bepark Chammünster (von links): Bürgermeisterin Karin Bucher, Karl und Mari-
anne Schub, Johann Grüneißl, Albert und Stefanie Schub, Geschäftsführer Rai-
ner Hoffmann, Landrat Franz Löffler und Stadtkämmerer Christian Plötz.

CHAM. Sechs Erstkommunionkinder
der Fördereinrichtung St. Gunther fei-
erten am Sonntag in der Franziskaner-
kirche in Cham zusammenmit Pfarrer
Dieter Zinnecker, ihrem Religionsleh-
rer Marko Lovric, ihren Eltern, Großel-
tern und Geschwistern dieses heilige
Fest. In weißen Kleidern und Kerzen
traten sie vor den Altar, um zum ers-
ten Mal am Tisch des Herrn ihren
Platz einzunehmen und mit Jesus Ge-
meinschaft zu haben.

Pfarrer Zinnecker sagte in seiner
Predigt, wie schön es sei, wenn Freun-
de zusammen am Tisch sitzen, mitein-
ander essen und trinken. Wenn dann

noch einer sage: „Komm, setz dich zu
mir“, dann wisse der Angesprochene,
das ist mein Freund. Jesus sage es zu
den Menschen, bot ihnen einen festen
Platz an seinem Tisch an und nicht
nur bei dieser Feier sonder ein ganzes
Leben lang.

In der Eucharistiefeier erlebten die
Kinder die Gemeinschaft zum ersten
Mal und wissen sicher: „Mein Platz ist
bei Jesus!“ Die Freude der Kinder war
in den gesungenen Liedern deutlich zu
spüren und ein sehr bewegender Au-
genblick war, als zum gesungenen Va-
terunser die Kinder im Altarraum zu-
sammen mit ihren Eltern sich an den
Händen fassten. Zum Ende der Feier
erhielten sie zum Andenken an diesen
Tag ein Bild von Jesus geschenkt. Pfar-
rer Zinnecker segnete die Kommuni-
onsgeschenke. (cdg)

AmTischmit Jesus
GLAUBE Sechs Kinder der Bil-
dungsstätte St. Gunther fei-
erten Erstkommunion.

Die Erstkommunionskinder Lisa Fischer, Amelie Kerscher, Christoph Iglhaut.
Christina Fischer, Leon Hersina und Sven Kandlbinder zusammen mit Pfarrer
Dieter Zinnecker und Religionslehrer Marko Lovric vor dem Altar
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SCHIESSERGEBNISSE

➤ Hauptscheibe Feuerstutzen vererbte Wer-
tung ohne Behelf (Platz – Ergebnis): Platz 1:
Kurt Berger, Römerstoaner Strasslach, 49; 2.
Alfred Eigelsperger, Kgl. priv. SG Straubing,
267; 3. Hans Rinnergschwentner, SG Lang-
kampfen, 48/47; 4. Michael Stalleder, SG Ei-
chenlaub Bachhausen, 297; 5. Christoph Ku-
chenreuter, VSG Cham, 48/46; 6. Claus
Winkler, FSG „Tell“ Schwandorf, 334; 7. Alois
Pfaffinger, SPS Simbach-Zell 48/43; 8. Wilhelm
Sohrmann, SG Lemgo, 340; 9.Stefan Wannin-
ger, Edelweiß Radling e.V., 343; Gerald Röckl,
SG Plößberg 1920, 47/46/46; Sepp Kaiser, SK
München-Moosach, 352; Manfred Müller, S.G.
Mehlmeisel, 47/46/45; Hanns Ehrentraut, HSG
Erlangen, 373; Helmut Heindl, SG Straubing;
47/46/44; Franz Armer, FSG „Tell“ Schwandorf,
398; Rudolf Bachmayr, Schützenverein Eresing,
47/44; Helmut Waldinger, HSG München, 458;
Anton Masarie, SG Straubing 46/46/45; Roland
Artinger FSG Neustadt/Donau 460; Toni Eisner,
Kgl. priv. FSG Haag, 46/46/44; Michael Lintl,
Adler Sallern, 45 45 44.

➤ Hauptscheibe Feuerstutzen vererbte Wer-
tung mit Behelf (Platz – Ergebnis): 1. Johann
Albrecht, FSG Landau,50; 2. Franz Radspieler,
G.K.S. Abensberg, 179; 3. Dieter Brosch, Berg
am Loam Frontenhausen, 48/45; 4. Schmidt
Erich, Kgl. priv. FSG Haag 621

➤ Ehrenscheibe Feuerstutzen: Platz 1: Oliver
Wojtala, SG Hochlandsteig Traunfeld, 279; 2.
Wolfgang Peter, SHFV – Münster, 297, 3. Lintl,
Michael Adler Sallern, 528; 4. Rügner, Hermann
SA Durrweiler, 605/1266; 5. Hans Rinnerg-
schwentner, SG Langkampfen 791; 6. Katharina
Kiermeier, Zieglerthaler Ihrlerstein, 816; 7.
Christian Kistler, Kgl. Priv. FSG Kösching, 833;
8. Arno Goldschadt, SG 1823 Marktleuthen 907;
9. Stefan Wanninger, Edelweiß Radling, 1022;
10. Christoph Kuchenreuter, VSG Cham, 1085.

➤ Adler-Scheibe Zimmerstutzen Blattlwer-
tung ohne Behelf: 1. Joachim Kneifl, „Tell“
Nördlingen 59 157 343; 2. Franz Armer, FSG
„Tell“ Schwandorf, 63 99 188 213, 3. Bernhard
Kaulich, Adler Sallern 76 294; 4. Nikolaus Dem-
mel, Drachenfels Treffelstein, 101 283 406; 5.
Sepp Kaiser, SK München-Moosach, 112 294;6.
Werner Horn, FSG „Der Bund“ München 117 296
371 455; 7. Alfred Eigelsperger, Kgl. priv. SG
Straubing 119 210 259 294 381; 8. Kurt Berger,
Römerstoaner Strasslach, 129, 337, 355, 9. An-
ton Masarie, Kgl. priv. SG Straubing 156 292
339 475; 10. Michael Stalleder, SG Eichenlaub
Bachhausen 166 574; 11. Manfred Müller, S.G.
Mehlmeisel 167 294 300 422 426; 12. Herbert
Haberl, SV Holzhausen 179 351 477; 13. Her-
mann Rügner, SA Durrweiler 189 448; 14. Toni
Eisner, Kgl. priv. FSG Haag, 201 295 322 338

361; 15. Martin Auzinger, 1. ZiStu-SG Kötzting
210, 386, 16. Dionys Bartmann, FSG „Tell“
Schwandorf 220 240 334 397, 17. Wolfgang Pe-
ter, SHFVMünster, 222 521 644.

Adler-Scheibe Zimmerstutzen Blattlwertung
mit Behelf: 1. Dieter Brosch, Berg am Loam
Frontenhausen 13,0 240,0 330,0; 2. Manfred
Dibowski, Kgl. priv. SG Langenzenn, 85,0 220,0
299,0; 3. Franz Egginger, FSG-Ering 138,0,
303,0, 315,0

Punkt-Meister-Scheibe Zimmerstutzen ver-
erbte Wertung: 1. Johann Albrecht, FSG Land-
au, R 49,0; 2.Hans Faderl, FSG „Tell“ Schwan-
dorf, T 8,0; 3. Toni Eisner, Kgl. priv. FSG Haag, R
47,0 45,0 45,0; 4. Roland Artinger, FSG Neu-
stadt/Donau, T 18,0, 5. Kurt Berger, Römer-
stoaner Strasslach,R 47,0, 45,0 43,0; 6. Dieter
Brosch, Berg am Loam Frontenhausen T 20,0;
7. Eugen Unseld, ZV Sontheim, R 46,0, 45,0; 8.
Franz Egginger, FSG-Ering, T 27,0; 9. Monika
Kaiser, SK München-Moosach, R 46,0, 43,0;
10.Bernhard Dräxler, FSG Nabburg, T 61,0; 11.
Franz Armer, FSG „Tell“ Schwandorf, R46,0
42,0; 12. Hans Eckl, FSG Nabburg, T 76,0; 13.
Alois Pfaffinger, SPS Simbach-Zell,R 45,0 44,0
43,0; 14. Joachim Kneifl, „Tell“ Nördlingen, T
99,0; 15. Christian Kistler, Kgl. Priv. FSG Kö-
sching, 45,0 44,0 42,0. (ckn)
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KURZ NOTIERT

Rund um die Geburt
CHAM.AmMittwoch um 19Uhr findet
imKrankenhaus Chamwieder ein In-
foabend rund umdie Geburt statt. Die
werdenden Eltern erfahren alles über
die Geburt, dasWochenbett, die
Schmerztherapie sowie über das Stil-
len und denUmgangmit demKind.
Treffpunkt ist vor demKreißsaal (1.
UG), der ebenfalls besichtigt wird. Für
alle Fragen stehen die Hebammen zur
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, die Teilnahme ist kosten-
los.Wer noch Fragen hat, kann sich
unter Tel. (0 99 71) 40 92 45melden.

FC-Sommernachtsfest
CHAMMÜNSTER.Am11. Juni findet wie-
der das Sommernachtsfest der Fuß-
ballabteilung des FC Chammünster
statt. Eswird heuermit einem Spiele-
nachmittag des Jugendzirkels eingelei-
tet. Es handelt sich dabei um Spiele,
die jeder Altersgruppe Spaßmachen.
Beginn ist um 16Uhr am Sportplatz in
Chammünster. Für Gegrilltes undGe-
tränke ist ausreichend gesorgt. Ab 18
Uhr kommt dann die Zeit der älteren
Gäste. FürMusik, gute Stimmung und
Trank ist durch die FCC-Fußballer aus-
reichend gesorgt.

Farbmeditation
CHAM/WAFFENBRUNN. Farbmeditation
unterstützt die Lebensenergie und da-
mit die Selbstheilungskräfte des Kör-
pers. Innere Ruhe undAusgeglichen-
heit sind die Basis für Leistungsfähig-
keit und Lebensfreude.Meditations-
übungen sind gesundheitsfördernd
und harmonisierend für Körper, Geist
und Seele.Morgen,Mittwoch, Beginn
19 Uhr, unter Leitung vonMeditati-
onstherapeutin GerlindeMaria Fi-
scher, Anmeldung: Praxis für ganz-
heitlicheHautbehandlung,
Tel. (0 99 71) 3 92 99 99.
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